Организаторы муниципального этапа всероссийской олимпиады школьников не несут ответственности за содержание олимпиадных заданий и корректность ключей, т.к. не являются их составителями. Доводим до вашего сведения, что оргкомитет и члены жюри при проведении олимпиад вносили необходимые корректировки в задания и ключи. Представленная версия может не содержать этих исправлений.


Муниципальный этап всероссийской олимпиады школьников по немецкому языку

9 класс 
2010-2011 учебный год
 Ключи
Schlüssel

I.Hörverstehen
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	9
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	A
	C
	A
	B
	A
	B
	A
	B
	C
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II. Leseverstehen

	1
	2
	3
	4
	5
	6
	7
	8
	9
	10

	C
	B
	C
	A
	B
	B
	C
	C
	B
	C


III. Lexik und Grammatik. 

	1
	betrat

	2
	wandten

	3
	geschah

	4
	begann

	5
	fielen ein

	6
	kannte

	7
	konnte

	8
	war  gestrichen

	9
	übersah

	10
	strich

	11
	beschmierte sich

	12
	stand auf

	13
	seid

	14
	empfängt

	15
	enthielt


IV.Lexik und Grammatik. Lückentext.                    V. Landeskunde. Schlüssel                                                                             
	1
	Folgen

	2
	sondern

	3
	unter

	4
	Grund

	5
	verzichten

	6
	wichtiger

	7
	durch

	8
	auf

	9
	bei

	10
	Bauch

	11
	Erkältung

	12
	muss

	13
	fort

	14
	gilt

	15
	folgen

	16
	sind

	17
	reicht

	18
	zu

	19
	Schichten

	20
	lassen


	1
	Brocken

	2
	Einstein

	3
	Heine

	4
	Grundgesetz

	5
	Ankunft

	6
	Ritter

	7
	Gotik

	8
	Euler

	9
	Documenta

	10
	Wiedervereinigung


Text zum Hörverstehen (9 класс)
Vor etwa 200 Jahren lebte in der Schweiz, in der Stadt Zürich, ein Mann namens Johann Heinrich Pestalozzi. Er hatte kein schönes Gesicht, seine Augen strahlten aber Güte und Herzlichkeit aus. Pestalozzi war mit den progressiven Ideen des französischen Philosophen Rousseau bekannt. Sie hatten auf ihn großen Eindruck gemacht, und er beschloss sein Leben der Erziehung von Kindern zu widmen. Er kaufte ein Stück  Land und begann die Erde zu bearbeiten. Dann nahm er arme Kinder und Waisen bei sich auf und gründete für sie eine Schule. Pestalozzi sorgte für diese Kinder wie ein guter Vater; ihre Interessen wurden zu seinen Interessen. Das Wichtigste in seiner Methode war folgendes. Er kombinierte den Unterricht mit der praktischen Arbeit. Seine Zöglinge erlernten auch einfache Berufe: Weber, Färber u.a.
Pestalozzi war kein reicher Mann. Bald war sein Geld zu Ende, dann musste die Schule geschlossen werden. Was sollte er tun? Er schrieb Briefe an reiche Leute und erklärte ihnen seine Gedanken über Erziehungsfragen. Das half aber wenig. Da versuchte er noch etwas: er schrieb einen Roman! Der erste Roman von Pestalozzi hieß „Lienhard und Gertrud". Er war dem Familienleben gewidmet. Pestalozzi zeigte in seinem Buch Eltern, die einander liebten und achteten und ihre Kinder gut erzogen. Das Buch hatte Erfolg. Die Frauen bemühten sich, so zu sein, ie Gertrud, die Heldin des Romans.
Man schickte Pestalozzi Geld, und er errichtete eine andere Schule für Waisen in der Stadt Stans und gleichzeitig ein Institut für Lehrer. Die letzten Jahre seines Lebens beschäftigte er sich mit der Erziehung der Enkel. Er starb im Alter von 81 Jahren, geehrt und geliebt von seinem Volk. Die Schweizer sind sehr stolz auf Pestalozzi. In diesem kleinen Land gibt es drei Pestalozzi-Denkmäler.
